
Eine neue Form nachbarschaftlichen 
Zusammenlebens
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Eine Nachbarschaft, 
auf die Verlass ist
 

Mit der Hausgemeinschaft Spitalgarten entsteht mitten in Köngen eine 
alternative Wohnform zu den bestehenden Pflegeheimen und dem Wohnen zu 
Hause. Hier finden Menschen zusammen, die selbstbestimmt und gemeinsam 
mit anderen alt werden möchten – fachlich kompetent begleitet, ganz nach den 
persönlichen Bedürfnissen. Die Zentrumsnähe und das lebendige Wohnumfeld 
ermöglichen eine gute Anbindung an gewohnte Alltagsstrukturen, Einkaufsmög-
lichkeiten, Arztbesuche, Begegnungen mit der Familie, Freunden und Nachbarn.
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Partner auf allen Ebenen
 

In dem dreistöckigen Neubau leben und arbeiten Personen zusammen, 
die eine bestimmte Vorstellung des Zusammenlebens im Alter eint.

 Eine Wohngemeinschaft für Menschen mit Einschränkungen

Bis zu zwölf Menschen werden hier zusammenleben, die beispielsweise an 
Demenz erkrankt sind oder aus anderen Gründen nicht mehr alleine leben können 
oder wollen. Unterstützt werden die Bewohner von Alltagsbegleitern. Gemeinsam 
wird eingekauft, gekocht, gelacht, gespielt, gelebt – so selbstbestimmt wie es 
jedem einzelnen möglich ist. Ein ambulanter Pflegedienst kommt täglich ins Haus. 

 Betreutes Wohnen – gut versorgt in vertrauter Umgebung

In den oberen Stockwerken der Hausgemeinschaft leben Alleinstehende und 
Paare zur Miete in Zwei- bis Dreizimmerwohnungen. Ein großer Gemeinschafts-
raum ermöglicht ihnen, sich zu treffen, sich auszutauschen und den Alltag 
miteinander zu gestalten. In allen Belangen des Alters werden die Bewohner 
fachkundig beraten, begleitet und betreut.  

 Ein Impulsgeber mit Herz und Sachverstand

Als belebendes Bindeglied bezieht der Krankenpflegeverein Köngen hier neue 
Räumlichkeiten. Mit seinen Beratungsangeboten rund ums „Älter werden“ und 
sozialen Aktivitäten bietet der Verein verschiedenste Möglichkeiten der Teilhabe: 
beim Frühstück für Senioren, in Betreuungsgruppen, mit seinem Besuchsdienst, 
Begegnungen zwischen Jung und Alt und vielen weiteren Initiativen.



 Wir informieren Sie gerne persönlich über das Projekt der 
 Hausgemeinschaft Spitalgarten und wie Sie daran teilhaben können.

Sprechen Sie uns an.

Manfred Braun
Geschäftsführer der
Sozialstation Wendlingen am Neckar e.V.
Bahnhofstraße 26 | 73240 Wendlingen
Tel.: 07024 929392
braun@sozialstation-wendlingen.de

Andreas Lorenz 
Pfarrer und Vorsitzender des
Krankenpflegeverein Köngen e.V.
Oberdorfstraße 21 | 73257 Köngen
Tel.: 07151 9934147
alorenz@grossheppacher-schwesternschaft.de
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„Treffpunkt Spitalgarten“ – 
ein besonderer Ort der Begegnung
 

     Im obersten Stock der Hausgemeinschaft Spitalgarten entsteht ein gemein-
schaftlicher Veranstaltungsraum, in dem Nachbarn sich treffen und austauschen 
können. Hier gibt es Angebote zur Freizeitgestaltung und der Erwachsenenbildung, 
hier entfalten sich die Aktivitäten des Krankenpflegevereins, hier erhält das ganze 
Quartier einen zentralen Ort der Begegnung, an dem alle Generationen Zeit mitein-
ander verbringen und Erlebnisse teilen können.

Wir wollen insbesondere den „Treffpunkt Spitalgarten“ als einen offenen, 
identitätsstiftenden Treffpunkt im Quartier verankern. Es würde uns sehr freuen, 
wenn Sie diese Idee mit einer Zuwendung unterstützen.
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